
Krankenversichertenkarte (KVK)

• Typ: Speicherkarte

• Sicherheit: gering
   - Kopieren, Löschen oder Verändern von Daten möglich
   - keine PIN-Funktion zum Schutz vor unberechtigten 
     Zugriffen

• Inhalt: deutscher Zeichensatz, knappe Textlängen

Elektronische Gesundheitskarte (eGK)

• Typ: Mikroprozessorkarte

• Sicherheit: hoch
   - Sicherheitsüberprüfung beim BSI
   - kein Kopieren, Löschen oder Verändern von Daten möglich
   - PIN-Funktion (nach Basis-Rollout)
   - Verschlüsselung

• Inhalt: europäischer Zeichensatz, längere Straßennamen, 
   Vornamen etc. können ungekürzt erfasst werden

• neue, eindeutige Krankenversichertennummer 
   gewährleistet eindeutige Zuordnung von Patient und 
   Behandlungsinformationen

• Foto verhindert Missbrauch
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Alt und neu im Vergleich
Die elektronische Gesundheitskarte bietet mehr Sicherheit und Komfort
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